Hallo sehr verehrte Gäste und liebe Kochbrüder
Auch in diesem Jahr habe ich mir ein Motto ausgedacht. Während im letzten Jahr das Thema Terroir im Mittelpunkt stand, was wir anhand unterschiedlicher Weine nachzuvollziehen suchten, lautet in diesem Jahr mein Motto „Soßen“. Dabei können wir, im Vergleich zum letzten Jahr, aktiv mitgestalten und letztendlich die Verantwortung für die Qualität selbst tragen.

Auch die Weine binden an das Motto des letzten Jahres an, denn das Weingut Neiss hatte damals mit dem Riesling, der auch in diesem Jahr mit dabei ist, bei uns am besten abgeschnitten. Deshalb habe ich mich auch entschieden, alle passenden Weine bei diesem Weingut in Kindenheim (Nähe Bockenheim) zu kaufen. Ich hoffe ich habe eine gute Wahl getroffen, nicht zuletzt weil Inge und Gaby mich tatkräftig unterstützt haben. Hier nochmals „Vielen Dank“ an die Beiden.

Folgende Einteilung habe ich vorgesehen und dabei auch unsere Gastköche berücksichtigt:

Jakobsmuscheln im Fenchelschaum:

Oskar u. Volker
Entenbrust:




Hans u. Norbert u. Jungkoch Dustin
Seeteufel:




Bernd u. Bernd (Rasemann)

Roastbeef:




Wilfried und Andreas Graber

Nachtisch:




Dieter u. Georg (evtl. etwas später)
Tischdeko, Getränkebewirtung und kontrollieren, dass ihr alles richtig macht, Reinhold, denn
Ich bin der Löffelführer!

Da die einzelnen Saucen überwiegend zwar nicht sehr aufwändig sind, ist es jedoch die Anzahl insgesamt, die den eigentlichen Arbeitsaufwand darstellt. Ich bitte deshalb die Kochbrüder, die dann ihren Gang bereits erledigt haben, die anderen Brüder bei Bedarf zu unterstützen.

Mit brüderlichen Grüßen

Reinhold

